
DAS BAYZBE IST ERÖFFNET 
Das BayZBE hat Mitte Dezember zur feierlichen Eröff nung in der Oberpfalz geladen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Beteiligten, 

Gästen, Festrednern, Helfern und Kooperationspartnern für die wirklich gelungene Eröff nung! Ihr findet hier Impressionen der Feierlichkeiten. 

Und wir blicken mit euch auf das wirklich ereignisreiche, vergangene Jahr zurück. 

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit und hoff en, 

euch alle im nächsten Jahr in Windischeschenbach begrüßen zu können!  

Euer Team BayZBE

Der Regelbetrieb startet im Januar 2020!
Den Veranstaltungskalender zur Anmeldung findet ihr auf dem BayZBE-Lerncampus. Bei den Lehrgängen 18.-19.01. und 25.-26.01. sind noch 

Plätze frei. Schaut mal rein und meldet euch fleißig an! Bei Fragen wendet euch direkt an training@bayzbe.de. 
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Stimmen zum Bayerischen Zentrum für besondere Einsatzlagen

Theo Zellner
Präsident des Bayerischen Roten Kreuzes
Das Zentrum für besondere Einsatzlagen ist der Dreh- und Angelpunkt für die Ausbildung unserer ehrenamt-
lichen Einsatzkräfte. Die hier stattfindenden Trainings bringen unsere Ehrenamtlichen auf ein Leistungsniveau 
der Spitzenklasse. Jeder Handgriff  muss sitzen, vor allem dann wenn unsere Einsatzkräfte selbst in lebensbe-
drohlichen Situationen zum Einsatz kommen. Deshalb legen wir großen Wert auf das Üben der Zusammenarbeit 
zwischen allen Einsatzkräften, von Rettungsdiensten, von der Polizei und anderen Einsatzkräften. Wir machen 
uns die Digitalisierung zu Nutzen: Durch das Vernetzen der Einsatzkräfte im Übungseinsatz und Tracken jedes 
Handgriff es und jeden Schrittes, gelingt uns eine lückenlose und umfangreiche Einsatznachbetrachtung. Dieses 
Zentrum steht sinnbildlich für die Sicherheit unserer Einsatzkräfte, für die Sicherheit unseres Freistaates. Ich 
danke der bayerischen Staatsregierung, für die große Unterstützung unserer Initiative. 

Stephanie Freifrau von Freyberg
Landesbeauftragte Malteser Hilfsdienst e.V. Bayern
Amoklauf im OEZ, Bahnunglück in Bad Aibling – in unserer heutigen Zeit werden Einsatzkräfte mit immer neuen 
Herausforderungen konfrontiert. Umso wichtiger ist es, dass Helfer, Einsatz- und Führungskräfte auf diese 
Szenarien bestmöglich vorbereitet sind. Als Malteser sind wir aus Tradition modern. Daher freuen wir uns, dass 
mit dem Bayerischen Zentrum für besondere Einsatzlagen ein modernes, innovatives und in seiner Art bisher 
noch nicht dagewesenes Trainingscenter errichtet werden konnte, welches den neuen Ansprüchen im Katas-
trophenschutz und in der Notfallvorsorge gerecht wird. Als Malteser haben wir den Anspruch, Bedürftigen zu 
helfen. In einer Welt im Wandel können wir heute nicht wissen, wer morgen Hilfe braucht. So ist es wichtig, dass 
die Malteser als Teil des BayZBE einen großen Beitrag leisten werden, unsere Helfer gezielt für neue Heraus-
forderungen auszubilden und bestmöglich vorzubereiten. Wir Malteser wünschen dem Zentrum für besondere 
Einsatzlagen und den Helfern, die sich hier ausbilden lassen alles Gute, Gottes Segen und allzeit erfolgreiche 
Einsätze. 

Jürgen Wanat
Hauptamtliches Mitglied des Landesverbandes Bayern der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Unsere Welt hat sich verändert, und wir müssen im Rettungsdienst und im Bevölkerungsschutz auf diese Ver-
änderungen reagieren. Unsere ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiter sollen bestmöglich auf alle 
Eventualitäten vorbereitet sein. Das BayZBE, als erste und einzige Einrichtung dieser Art in der Bundesrepublik, 
hilft uns Hilfsorganisationen die neuen Lagen besser einschätzen zu lernen und situationsgerecht zu handeln. 
Auch gilt es die Zusammenarbeit mit den anderen Einsatzkräften wie Polizei, Feuerwehr, THW usw. zu optimie-
ren und gemeinsame Einsatzstrategien zu entwickeln. Wir sind stolz darauf, dass wir dieses Zentrum in Bayern 
realisieren konnten.

Dr. Jarno Lang
Landesgeschäftsführer des Arbeiter-Samariter-Bund Bayern
Wir als Arbeiter-Samariter-Bund sorgen nicht nur für das Gelb im Logo des BayZBE - als innovativer Verband 
bringen wir uns aktiv auf vielen Feldern ein. Immer mit dem Ziel, dass dieses gemeinsame Trainingszentrum ein 
voller Erfolg wird. In Windischeschenbach wurden perfekte Voraussetzungen dafür geschaff en, dass Rettungs-
kräfte aller Hilfsorganisationen so realitätsnah wie möglich auf die neuen Herausforderungen vorbereitet werden 
können. Der ASB ist gerne und aus voller Überzeugung Teil des BayZBE. 

Joachim Herrmann
Bayerischer Staatsminister des Innern, für Sport und Integration
Das BayZBE ist ein bundesweit einmaliges Trainings- und Simulationszentrum für den Katastrophen- und Be-
völkerungsschutz mit vielfältigen organisationsübergreifenden Übungs- und Nutzungsmöglichkeiten und ein 
wichtiger Baustein der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr. Neue Bedrohungslagen, wie zum Beispiel Terror-
anschläge, erfordern ein sehr intensives Zusammenwirken aller Einsatzorganisationen. Das zu üben ist ein 
wesentlicher Schwerpunkt im BayZBE. Es ist außerdem ein bedeutendes Gemeinschaftsprojekt im bayerischen 
Katastrophenschutzsystem, das der Freistaat gerne und nachhaltig fördert. Zugleich bedeutet das neue Zentrum 
auch eine wichtige Stärkung der nördlichen Oberpfalz. Insgesamt ist der Katastrophenschutz in Bayern insbe-
sondere dank des hohen ehrenamtlichen Engagements und des Leistungsniveaus der Hilfsorganisationen und 
Feuerwehren sehr gut aufgestellt.
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Corinna Fasching

Ich unterstütze seit dem 01.12.2019 das 

BayZBE-Team in der Geschäftsstelle in 

München. Der ein oder andere von euch 

kennt mich aus dem BRK BV Oberbayern, 

hier war ich die letzten 2 ½ Jahre im Re-

ferat Rettungsdienst und Bildung, haupt-

sächlich für Bildungsthemen (Simulation 

in der rettungsdienstlichen Fortbildung, 

rettungsdienstliche Fortbildung allgemein, 

Rettungssanitäter, etc.) zuständig. 

Hierbei wuchs meine Leidenschaft für die 

Ausbildung und das Simulationstraining. 

Vor ca. 2 Jahren absolvierte ich die Weiter-

bildung zum CRM-Simulations-Instruktor, 

somit war es mir möglich auch in der Praxis 

Erfahrungen zu sammeln.

Zusätzlich beende ich, in naher Zukunft, 

mein berufsbegleitendes Studium im Ge-

sundheits- und Sozialmanagement. 

Im Kreisverband Fürstenfeldbruck bin ich 

ehrenamtlich als Notfallsanitäterin tätig 

und unterstütze im Rettungsdienst und im 

Katastrophenschutz.

Ich freue mich sehr auf die neuen spannen-

den Tätigkeitsfelder und darauf, euch alle 

nach und nach persönlich kennenzulernen. 

Anton Baier Sebastian Horny

Seit Dezember 2019 gehöre ich zum Team 

des BayZBE. Tätig bin ich hier im Bereich 

Verwaltung am Standort in Windisch-

eschenbach. 

Als gelernter Industriekaufmann stamme 

ich ursprünglich aus dem Industriezweig. 

Getreu nach dem Motto „Stillstand bedeu-

tet Rückschritt“, habe ich im Anschluss den 

Weg der Weiterbildung zum AdA (Ausbil-

derschein), Wirtschaftsfachwirt sowie Be-

triebswirt IHK, gewählt. 

Als ich dann vom „Projekt“ BayZBE erfuhr, 

war mir klar: „Da möchte ich hin!“ Meine 

Vorfreude über das erste Treff en sowie eine 

Rundführung durch das riesige Gelände war 

groß. Das Trainings- und Simulationszent-

rum am Standort in Windischeschenbach 

ist einfach nur überwältigend! Ausgestattet 

mit der neusten Technik und unglaublichen 

Konzepten werden so verschiedene Hilfs-

organisationen geschult und auf Einsatz-

lagen jeglicher Art bestmöglich vorbereitet. 

Ich freue mich sehr ab sofort als Teil des 

Teams meinen Beitrag leisten zu können. 

Schon jetzt ist klar: Es erwartet mich eine 

spannende Zeit, bei dem kein Tag dem 

anderen gleicht. Auf eine Tolle Zusammen-

arbeit!

Ich komme gebürtig aus dem Oberall-

gäu und bin seit 2015 in der schönen 

Oberpfalz gelandet. Meine Karriere im 

Rettungsdienst begann ganz klassisch 

als Zivildienstleistender, und seit dem 

Jahr 2004 bin ich nun hauptamtlich im 

Rettungsdienst aktiv. 

Im Führungsdienst nehme ich unter an-

derem die Aufgaben des Einsatzleiters 

Rettungsdienst und des Organisatori-

schen Leiters wahr. In der Ausbildung 

bin ich seit einigen Jahren in der Aus-, 

Fort,- und Weiterbildung tätig. 

Nicht nur durch meine berufliche Tätig-

keit ist mir die Bedeutung besonderer 

Einsatzlagen immer wieder bewusst 

geworden. 

Unser Ziel: Unsere Kollegen auch auf 

außergewöhnliche Einsätze optimal 

vorbereiten. Und das mit Freude, Kom-

petenz und Überzeugung. Ich freue 

mich in diesem Team als Mitarbeiter im 

Bildungswesen meinen Beitrag dazu 

leisten zu können.



DAS JAHR 2019 IM BAYZBE
2019

Umsetzung Phase I

Start der Umbaumaßnahmen, Richtfest am 22.02.2019

Grundstücksentscheidung für die Phase II

Ausschreibung des eLearning-Content und Vergabe an 
den DRK-Lerncampus. Start der Konzeptionierung und 
Erstellung von Content

Installation der Simulationstechnik

15.10.2019
Die Halle ist betriebsbereit! 

Schulung der ehren- und hauptamlichen Trainer und Inst-
ruktoren, interne Trainings-Testdurchläufe

06.12.2019
Start Pilotphase Training06.08.2019

Gründung der BayZBE-Betreibergesellschaft

Pilotphase eLearning Modul 1, anschließend Start eLear-
ning für alle Hilfsorganisationen

13.12.2019
Feierliche Eröff nung des BayZBE

ab 2020

Folgemodule eLearning

Regelbetrieb und Weiterentwicklung Phase I Planung und Umsetzung Phase II: Neubau, neue Flächen,
Außenbereich, Digitalisierung

Tag der off enen Tür

Regelbetrieb Phase I Planung und Umsetzung Phase II




